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Einladung zur Mitgliederversammlung 
 

 

Liebe Genossin, lieber Genosse, 

hiermit laden wir Dich zu unserer Mitgliederversammlung am 

Donnerstag den 24.03.2010 um 18.30 Uhr, 

in die Bauernstube im Bürgerhaus Wolmirstedt, auf der Schlossdomäne, ein. 

 

 

Folgende Tagesordnung schlagen wir vor:  

1. Auswertung der Landtagswahl 2011 

2. Abschlussformulierung zum 1. Programmentwurf  

3. Berichterstattung zur Arbeit in den Fraktionen  

4. Sonstiges 

 

 

 

 

 

 

 

 



Liebe Genossinnen und Genossen, 

 

nun ist es soweit, die Landtagswahl steht kurz bevor und wenn wir uns am 24.03 zur 

Basisversammlung in der Bauernstube treffen, werden wir genau wissen wie 

erfolgreich diese Wahl für uns gelaufen ist. Danken möchte ich Euch für Eure 

Unterstützung bei den Wahlständen, den Plakatierungen und den anderen 

Veranstaltungen. Am Wahlsonntag wird es wieder eine Wahlparty in der Spellunke 

geben. Ich freue mich schon jetzt auf Euer Erscheinen und eine erfolgreiche Wahl. 

 

Wer von Euch die Nachrichten verfolgt hat wird bestätigen können, dass die letzten 

Tage von der Erdbeben- und Tsunamikatastrophe in Japan bestimmt werden. Nicht 

zuletzt durch die von diesen Naturkatastrophen verursachten (Super) Gau in den 

Atomkraftwerken in Fukuschima. Dieses Ereignis zeigt uns mit aller Deutlichkeit wie 

Recht Die Linke mit Ihrem 1. Entwurf zum Parteiprogramm hat. Wenn wir fordern, 

dass: „ Die Grundversorgung der Menschen mit lebensnotwendigen Leistungen wie 

Energie, Wasser und Mobilität, aber auch Wohnen, die soziale Infrastruktur, 

Gesundheit, Bildung und Kultur nicht dem kapitalistischen Profitstreben überlassen 

werden darf.“ Dann machen wir das aus der Erkenntnis heraus, dass ein Betrieb, 

welcher der Profitmaximierung unterworfen ist nicht in der Lage ist mit solchen 

Vorfällen im Sinne der Gesellschaft umzugehen, da über kurz oder lang die 

Sicherheit oder Vorsorge der Profitmaximierung geopfert wird.  

 

Aber nicht nur die fehlende Beherrschbarkeit dieser Technologie sondern auch die 

Endlichkeit der Energieträger, seien sie jetzt fossil oder atomar gibt uns Recht wenn 

wir eine Energiewende fordern. Jetzt ist der Zeitpunkt für Veränderung in der 

Energiepolitik und nicht erst in 3 Monaten wenn die Landtagswahlen vorbei sind. 

 

 

 Der Vorstand gratuliert unseren Geburtstagskinder im März 2011: 

 

Hans-Dieter Scherler    58 Jahre 

Thomas Spelsberg    53 Jahre 

Kerstin Winkler    38 Jahre 

Klaus Fischer    72 Jahre 

 

 

Wir wünschen Euch alles Gute und hoffen dass Ihr uns noch lange erhalten bleibt. 


